
Ob du gehst oder stehst,
ob du lachst oder weinst,
ob Regen fällt oder 
die Sonne scheint,
alles hat seine Zeit.

Doch zu jeder Zeit
und auf allen Wegen
wünsche ich dir
Gottes Segen.

	 Max Bollinger

Liebe Schülerinnen und Schüler,
verehrte Eltern,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
auch wenn das Wetter in unseren Breiten nicht immer 
„Urlaubsgefühle“ vermitteln konnte, haben hoffentlich 
die schulfreien Tage jedem von uns Möglichkeiten er-
öffnet, die Wegstrecke des letzten Schuljahres gut ab-
zulegen und Kraft und Motivation für die neue Etappe 
zu sammeln.
In diesen unterrichtsfreien Wochen war es bei uns im 
Hause gar nicht so ruhig. Die Handwerker haben schnell 
Position bezogen und verschiedene Bereiche neu ge-
staltet.
So wurden in zwei Stockwerken neue Fenster mit Rol-
los eingesetzt, neue Fußböden verlegt und die elektro-
nische Vernetzung im ganzen Haus weitergeführt, damit 
die „modernen Medien“ uns in unseren pädagogischen 
Bemühungen möglichst gut unterstützen können.
So möchten wir in diesem Schuljahr das „digitale 
schwarze Brett“ in Betrieb nehmen, damit mit einer 
größtmöglichen Transparenz im schulischen Alltag die 
Voraussetzung für eine konsequente und effiziente Zu-
sammenarbeit aller am Schulleben Beteiligten geschaf-
fen ist.
Nach dem langen und erfolgreichen Wirken von Herrn 
StD Winfried Kraus als Stellv. Schulleiter wird nun Herr 
OStR Markus Binzenhöfer diese Position einnehmen. 
Wir wünschen ihm in seinem neuen verantwortungs-
vollen Amt viel Kraft, Geduld und Gottes begleitende 
Güte.
Die Leistungen unserer Schülerinnen und Schüler und 
der betreuenden Lehrpersonen und Erzieher in Schule, 
offener Tagesbetreuung und Instrumentalschule im Un-
terricht und weit darüber hinaus konnten wir alle noch 
einmal im ansprechenden Jahresbericht an uns vorbei 
ziehen lassen. Für allen Einsatz und das vielfältige Enga-
gement möchte ich ganz herzlich Danke sagen und die 
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Schülerzahlen	
Wir begrüßen zum Beginn des Schuljahres 2011/2012 
insgesamt 898 Schülerinnen und Schüler an unserem 
Gymnasium. 

Personalveränderungen
Herr OStR Markus Binzenhöfer tritt die Nachfolge von 
Herrn StD Winfried Kraus, der in den Ruhestand verab-
schiedet wurde, als Stellvertretender Schulleiter an. Wir 
wünschen Herrn Binzenhöfer ein erfolgreiches Wirken. 
Weiterhin wurden Dr. P. Franziskus Büll, P. Edmar Greif, 
Frau Dr. Elisabeth Kleemann und Herr Siegfried Schmiedl 
in den Ruhestand verabschiedet. 
Herr Josef Gall hat unser Gymnasium verlassen, um sich 
beruflich zu verändern. 
Wir bedanken uns für die Mitarbeit und wünschen un-
seren ehemaligen Kollegen alles Gute. 

Unterrichtszeiten		
	                Montag – Freitag
1. Stunde:	   7.50 – 8.35 Uhr
2. Stunde:	   8.35 – 9.20 Uhr
         Pause	   9.20 – 9.30 Uhr
3. Stunde:	   9.30 – 10.15 Uhr
4. Stunde:	 10.15 – 11.00 Uhr
         Pause	 11.00 – 11.20 Uhr
5. Stunde:	 11.20 – 12.05 Uhr
6. Stunde:	 12.05 – 12.50 Uhr

	 anschl. Teamsitzung und 
	 Reinigung bis 12.55 Uhr!

7. Stunde:	 13.40 – 14.20 Uhr
8. Stunde:	 14.20 – 15.00 Uhr
9. Stunde:	 15.00 – 15.40 Uhr
10. Stunde:	 15.40 – 16.20 Uhr

In der großen Pause von 11.00 bis 11.20 Uhr besteht für 
die Schüler die Möglichkeit, in der Pausenhalle von der 
Klosterbäckerei Brötchen, Kuchen usw. zu kaufen. 
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Bitte äußern, dass wir auch in diesem Schuljahr manche 
Herausforderung in einem guten Miteinander gemein-
sam zu meistern versuchen. Der Lernort Schule bietet  
manche Möglichkeit an, diesen in Zufriedenheit und Zu-
versicht zu gestalten.
So möchte ich der ganzen Schulfamilie auch ein 
„Vergelt`s Gott“ für die Unterstützung und Beteiligung 
beim Schulfest 2011 sagen. Es war ein schöner – auch 
vom Wetter begünstigter – Abschluss des Schuljahres 
2010/11.
Nun gilt es aber, die Kräfte zu bündeln und nach vorne 
zu blicken. Denn „alles hat seine Zeit“. Wir wollen die 
vor uns liegende Etappe engagiert angehen und uns in 
unserem Tun Gott empfehlen. Viele fleißige „Bienchen“ 
im Hintergrund haben planerisch und organisatorisch 
die Weichen für einen guten Start geschaffen.
So grüße ich Sie herzlich 
Ihr
Robert Scheller



Entschuldigungen und Unterrichtsbefreiungen	
Im Krankheitsfall ist die Schule umgehend vor Beginn 
der 1. Unterrichtsstunde telefonisch (09324-20260) 
oder per Fax (09324-20460) unter Angabe des Schüler-
namens und der Klasse zu benachrichtigen. Bitte keine 
Entschuldigungen über e-mail vornehmen!
Erkrankt ein Schüler während des Unterrichts und 
möchte sich für den weiteren Unterricht befreien lassen, 
so muss er sich im Sekretariat bzw. bei der Schulleitung: 
Herr Scheller, Herr Binzenhöfer, Herr Hering oder Herr 
Dr. Müller, melden. 
Die SchülerInnen können allerdings nur nach Hause ent-
lassen werden, wenn zu Hause jemand erreichbar ist 
und das Kind abgeholt wird. 
Sollte Ihr Kind länger als 3 Tage dem Unterricht fernblei-
ben, so ist bei den Jahrgangsstufen 5-9 eine schriftliche 
Entschuldigung bzw. bei den Jahrgangsstufen 10-13 ein 
ärztliches Attest vorzulegen. Ab der 10. Jahrgangsstufe 
ist bei Schulaufgaben/Klausuren immer ein ärztliches 
Attest vorzulegen. Eine Führerscheinprüfung zählt nicht 
als Grund für das Versäumnis einer Leistungserhebung.
Für Unterrichtsbefreiungen bis zu 3 Tagen ist der stell-
vertretende Schulleiter Herr Binzenhöfer zuständig. Län-
gere Unterrichtsbefreiungen müssen beim Schulleiter 
Herrn Scheller zur Genehmigung eingereicht werden. 
Die Formulare können Sie auch von der Homepage der 
Schule (www.egbert-gymnasium.de) unter „Download“ 
herunterladen und ausdrucken. 
Entsprechendes gilt für das Tagesheim mit der Abmel-
dung an die jeweiligen Betreuer. 

Aufsichtspflicht/Externat
Da die Schule die Aufsichtspflicht wahrnehmen muss, 
kann den Schülern der Unterstufe nicht gestattet wer-
den, während der Unterrichtszeit das Schulgelände zu 
verlassen. In der unterrichtsfreien 6. Stunde gehen die 
Nichttagesheim-Schülerinnen ins „Externat“ und wer-
den dort beaufsichtigt. SchülerInnen, die in Schwarzach 
wohnen, können nach Hause gehen.
Am Nachmittag müssen die Nichttagesheim-Schüle-
rInnen in der unterrichtsfreien Zeit ins Externat. Diese 
Form des Externats ist kostenfrei. Den SchülerInnen 
stehen ausreichend Räume zur stillen Erledigung der 
Hausaufgaben zur Verfügung. Wenn nicht anders mit 
den Eltern vereinbart, müssen sie bis zur Abfahrt der 
Busse auf dem Schulgelände bleiben. 
Die Aufsicht übernimmt eine allgemeine Kontrolle.
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Mittagessen für Externe
-	 Externe Schüler haben die Möglichkeit, in der Schule 

zu Mittag zu essen (3,50 €). Der Betrag wird monatlich 
vom Schülerkonto abgebucht.

-	 Die SchülerInnen müssen sich verbindlich für das ge-
samte Schuljahr für den gewünschten Wochentag bzw. 
die Wochentage anmelden.

-	 Die Anmeldefrist  endet am Freitag, den 23.09.2011 (vgl. 
Liste bei Frau Hell/Frau Sauer im Sekretariat!). Spontane 
Anmeldungen sind aus organisatorischen Gründen 
leider nicht mehr möglich. Bei außergewöhnlichen 
schulischen Veranstaltungen können sich Schüler zwei 
Tage vorher melden.

- 4 -

Busverbindungen		
Wir erhalten vom Landratsamt Kitzingen keine Fahrplä-
ne. Informieren Sie sich bitte an den Anschlagtafeln der 
jeweiligen Haltestellen. Fahrplanauskünfte, ob und zu 
welchen Zeiten die Busse verkehren, gibt nur die Kitzin-
gerNahverkehrsGemeinschaft (KiNG) unter der Telefon-
nummer 0931-3528917 (e-mail:king@kitzingen.de). Die 
Fahrzeiten können auch über die Internetadresse king-
info.de ermittelt werden. 
Sollte es Schwierigkeiten oder Unklarheiten ge-
ben, wenden Sie sich bitte an die OVF Würzburg, Tel. 
0931/3528917.
Die Ausgabe der Fahrausweise (nur mit Passbild!) erfolgt 
in den ersten Schultagen in der Klasse. Bitte lesen Sie das 
bei der Ausgabe mitgegebene Merkblatt durch, es ent-
hält wichtige Informationen über die Handhabung der 
Fahrberechtigung. 
In diesem Zusammenhang darf ich Sie darauf hinweisen, 
dass auf sorgsames und regelmäßiges Mitführen der 
Buskarte zu achten ist. 

Zufahrt zum Schulgelände
Wir bitten alle, die mit dem eigenen PKW zum Gymna-
sium kommen, die Zufahrtsstraßen langsam zu befahren 
und auf die Anwohner Rücksicht zu nehmen.
Eine Zufahrt zum Schulgelände durch das Abteigelän-
de ist nicht möglich. Bei Zuwiderhandlungen muss die 
Schulleitung im Auftrag der Abtei rechtliche Schritte prü-
fen. 
Ferner weisen wir daraufhin, dass unsere Schülerinnen 
und Schüler die Anweisungen der Schülerlotsen der 
Grundschule an den Straßenübergängen des Buspark-
platzes zu befolgen haben. Die Anweisungen der Schü-
lerlotsen haben Vorrang vor Zebrastreifen und Ampel!

Außerdem bitten wir Sie, liebe Eltern, die ihre Kinder 
unbedingt mit dem eigenen PKW zur Schule bringen 
wollen, an der Zufahrtsstraße zum Parkplatz besonders 
Vorsicht walten zu lassen und in der Schweinfurterstraße 
vor der Buchhandlung und dem Torhaus nach Möglich-
keit nicht zu halten. Sie können ihre Kinder am großen 
Parkplatz bzw. am Busbahnhof aussteigen lassen. Ge-
meinsam können wir viel zu einer entspannten Situation 
– gerade in Stoßzeiten – beitragen. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!

Differenzierter Sportunterricht	
Der Differenzierte Sportunterricht für die 5. Klassen 
findet im 1. Halbjahr im Klassenverband statt. Externe 
SchülerInnen können danach abgeholt werden oder im 
Externat bis zur Busabfahrt ihre Hausaufgaben erledigen. 
In der ersten Schulwoche findet für die Klassen 6 bis 10 
noch kein Differenzierter Sportunterricht statt. Beginn 
ab Montag, den 19.09.2011!
Bitte beachten Sie, dass für den Differenzierten Sport 
Voltigieren ½ jährlich eine Kostenpauschale erhoben 
wird. 

Sportkleidung		
Achten Sie beim Kauf der Sportschuhe bitte darauf, dass 
die Schuhsohle eine helle Farbe hat. Mit dunklen Schuh-
sohlen, die „Bremsspuren“ hinterlassen, dürfen die Hal-
len nicht betreten werden. Für das Gerätturnen benöti-
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gen die Kinder sog. Gymnastikschuhe. Diese können bei 
Frau Müller-Kaler preiswert erworben werden. 

Befreiungen vom Sportunterricht	
Langfristige Befreiungen vom Sportunterricht sind nur 
über ein ärztliches Attest möglich. 
Beim Vormittagsunterricht besteht dann passive Anwe-
senheitspflicht. Kurzfristige Verhinderungen (z.B. Erkäl-
tung usw.) benötigen eine Entschuldigung der Eltern. 
Für die Befreiung vom Nachmittagssportunterricht gilt 
die allgemeine Regelung für die Unterrichtsbefreiung, 
d.h. es muss die Genehmigung der Schulleitung einge-
holt werden. Bitte vermeiden Sie Arzttermine an dem 
Nachmittag, an dem Differenzierter Sportunterricht 
stattfndet. 

Probleme? – Wer kann helfen?	
Bei schulischen Problemen wenden Sie sich bitte an den 
jeweiligen Fachlehrer. Eine Liste der Sprechzeiten erhal-
ten Sie demnächst zusammen mit dem Terminplan. Um 
unnötige Rückfragen zu vermeiden, bitten wir Sie, die 
Sprechzeitenliste der Lehrkräfte sorgfältig aufzubewah-
ren. (Die Liste ist auch im Internet einsehbar.)
Natürlich steht Ihnen auch der Klassenlehrer bei auftre-
tenden Schwierigkeiten Rede und Antwort. 

Darüber hinaus können Sie sich an folgende Instituti-
onen der Schule wenden:
Unterstufenbetreuer:	 StD Manfred Groll
Mittelstufenbetreuer:	 StD Wolfgang Schuhladen
Conflict-Police: 	 OStR’in Andrea Weber-Brandt
Schulseelsorge:	 Pater Zacharias, Tel. 09324-20253
	 Katharina Sauer, Dipl.Päd., 		
	 Tel. 09324-20264
	 Esther Zeiher, Tel. 09324-20260
	 Renate Köbeler, Tel. 09324-20260

Schulleitung:	 OStD Robert Scheller, 
	 Tel. 09324-20261
	 OStR Markus Binzenhöfer, 
	 Tel. 09324-20243
	 StD Hubert Hering, 
	 Tel. 09324-20257
	 StD Dr. Herbert Müller, 		
	 Tel.09324-20260
Päd. Tagesheimleitung:	StD Dr. Herbert Müller, 		
	 Tel.09324-20264
Teamleitung:	 Frau Silke Bühler, 
	 Tel. 09324-20264

Daneben stehen Ihnen auch die Mitglieder des Eltern-
beirates zur Verfügung. 
Sie können sich auch gerne an Frau Petra Meißner von 
der Staatlichen Schulberatungsstelle Unterfranken wen-
den. Tel. 0931-7945410 oder unter mail@schulbera-
tung-unterfranken.de

Verloren oder verschwunden – was dann?	  
Für liegengebliebene Sachen gibt es die sogenannte 
„Schlamperkiste“. Wenn etwas vergessen wurde, wen-
det sich der Schüler/die Schülerin am besten an den 
jeweiligen Fachlehrer der betreffenden Stunde oder an 
das Reinigungspersonal. 
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Leider kommen auch an unserer Schule gelegentlich 
Diebstähle vor. Daher sollten größere Geldbeträge und 
Wertsachen nicht mit in die Schule gebracht werden. 
Wertgegenstände können bei Bedarf im Sekretariat auf-
bewahrt werden.
Halten Sie bitte Ihre Kinder an, zum Wochenende alle 
Kleidungsstücke und Turnbeutel mit nach Hause zu neh-
men. So haben Sie sicher einen besseren Überblick. 
Bitte beachten: Handys, Sticks, Mediengeräte, Klei-
dungsstücke usw., die keinen Hinweis auf den Besitzer 
geben, werden nach einer angemessenen Frist entsorgt. 

Schließfächer		
Es besteht die Möglichkeit ein Schließfach für persön-
liche Wertsachen, Sportsachen usw. zu mieten. So kann 
die Büchertasche sicher stark entlastet werden. Unter 
www.mietra.de erhalten Sie hierzu alle weiteren Infor-
mationen. Anträge hält Frau Mahler im Sekretariat für 
Sie bereit.  

Hinweise des Direktorats/Sekretariats
-	 Das Sekretariat von Frau Hell/Frau Sauer ist täglich von 

7.00 - 11.30 Uhr und von 13.00 - 16.30 Uhr besetzt.  
-	 Bitte beachten Sie, dass das Sekretariat keine „Wech-

selstube ist“ und geben Sie Ihrem Kind genügend 
Kleingeld mit. Im Sekretariat wird grundsätzlich kein 
Geld gewechselt. 

-	 Kopien können die Schüler gegen Entgelt in der Biblio-
thek selbst erstellen. 

-	 Das Sekretariat ist keine Ablage für Büchertaschen, 
Sportbeutel, Musikinstrumente usw. 

-	 Lese- und Rechtschreibstörung bzw. -schwäche
	 Liebe Eltern, sollte bei Ihrem Kind eine Lese- und 

Rechtschreibstörung (Legasthenie, Dyslexie) bzw. eine 
Lese- und Rechtschreibschwäche (LRS) attestiert sein, 
so bitten wir Sie, das Attest bis spätestens 01.10.2011 
dem Sekretariat vorzulegen. 

- 	Ferien
	 Die jeweiligen Ferien beginnen jeweils am letzten 

Schultag vor Ferienbeginn nach der 6. Stunde. An die-
sem Tag findet kein Tagesheim und kein Nachmittags-
unterricht mehr statt. Es gibt auch kein Mittagessen. 

-	 Schuljahresplaner
	 Wie bereits mitgeteilt, erhalten die Schülerinnen und 

Schüler der 5. bis 11. Jahrgangsstufe einen eigenen 
Schuljahresplaner. Dieser wird zum Schuljahresbeginn 
verteilt. Das Schülerkonto wird im Oktober mit dem 
Betrag von 4,00 € belastet. 

Finanzen
Monatlicher Einzug
Das monatliche Schulgeld, die Tagesheimgebühren und 
evtl. sonstige angefallene Kosten werden dem Schüler-
konto Ihres Kindes belastet und jeweils zum 10. des lfd. 
Monats von der Buchhaltung der Abtei von Ihrem Bank-
konto abgebucht. 
Der Einzug für September wird voraussichtlich zusam-
men mit dem Monat Oktober vorgenommen. 

Schulgeldersatz
Die Abtei Münsterschwarzach erhält vom Freistaat nach 
dem Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz pro Schüler 
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ab September 2011 einen monatlichen Schulgeldersatz 
in Höhe von 80,00 € . Damit dem Schulträger die Gelder 
auch zustehen, müssen Sie am Ende des Schuljahres den 
Schulbesuch Ihres Kindes bestätigen. 
Der Schulgeldersatz hat mit dem Schulgeld, das wir mo-
natlich erheben, nichts zu tun. 			 
	
Diverse Kosten
•	 Das monatliche Schulgeld beträgt für das erste Kind 

42,00 € und für das zweite Kind 25,00 € ,  die Tages-
heimgebühren monatlich 170,00 €. 

•	 Das Papiergeld für das 1. Halbjahr beträgt für die Klas-
sen 5-7 pro SchülerIn 15 €, für die Klassen 8-10  je 20 €  
und für die Klassen 11 und 12 jeweils 25 €.

	 Die Papiergeldkosten werden  im Monat Januar 2012 
dem Schülerkonto belastet.

•	 Fahrrad- und Garderobenversicherung
	 Für alle Schüler ist eine Fahrrad- und Garderobenversi-

cherung abgeschlossen (Eigenanteil 25,00 €). Der Bei-
trag pro Schüler beträgt dazu 1,00 €. 

	 Bitte beachten Sie dazu: Handys, CD’s, Geldbörsen, 
Bargeld sind in der Versicherung nicht enthalten. Für 
Fahrräder mit und ohne Hilfsmotor, Mopeds, Klein-
krafträder besteht nur noch im Falle der Totalentwen-
dung Versicherungsschutz. 

•	 Unsere Schule ist in verschiedenen Institutionen Mit-
glied. Dazu wird für jeden Schüler ein Jahresbeitrag 
berechnet. 

	 Der Beitrag zur Garderobenversicherung in Höhe von 
1,00 € und die Jahresbeiträge für das Kath. Schulwerk, 
die EVO und ODIV  in Höhe von 2,00 € werden im Mo-
nat November 2011 belastet. 

•	 MSK-Beitrag
	 Der jährliche freiwillige Beitrag zum Münsterschwarz-

acher Kreis e.V., der von Ihnen auf dem Personalblatt 
angekreuzt wurde, wird im Dezember von Ihrem Kon-
to abgebucht. Darüber erhalten Sie eine Spendenquit-
tung. 

•	 Sonstige Kosten
	 Für Ausfertigungen von Schulbestätigungen berech-

nen wir eine Gebühr von -,20 €, Erstellung von Zweit-
schriften der Schulgeldbestätigung 2,00 € und beglau-
bigte Kopien des Abiturzeugnisses 3,00 €.

Bei Fragen zur Abbuchung können Sie sich gerne an 
Herrn Haubenreich in der Buchhaltung (Tel. 09324-
20433) wenden. 

Abt Bonifaz Vogel-Stiftung
Wie Sie sicher aus der Presse entnommen haben, hat die 
Abtei, der Schulträger des Egbert-Gymnasiums die Abt 
Bonifaz Vogel-Stiftung ins Leben gerufen, um die Schule 
auf Dauer hin in ihrem Bestand finanziell abzusichern.
Dem Namensgeber, der die Abtei von 1959 bis 1982 als 
Abt leitete, war der Ausbau unserer Schule ein persön-
liches Anliegen. Er hat die ehemalige reine Internats-
schule 1970 erstmals für externe Schülerinnen und 
Schüler geöffnet und die Schule dann zu einem Vollgym-
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nasium ausgebaut, an dem im Jahre 1984 das erste Abi-
tur abgelegt werden konnte.
Der Zweck der Stiftung ist die „Förderung von Bildung 
und Erziehung auf der Grundlage christlicher Wertvor-
stellungen“.
Dabei gibt es zwei Formen der Zuwendung:
•	 Als Zustiftung: sie ist zum Verbleib im Vermögen der 

Stiftung bestimmt. Die Zinserträge des Vermögens 
werden entsprechend dem Stiftungszweck verwen-
det.

•	 Als Spende: Sie dient nicht als Stärkung des Stiftungs-
vermögens, sondern wird ausschließlich zur Förde-
rung von Bildung und Erziehung an der benedikti-
nischen Schule verwendet.

Da die Stiftung als gemeinnützig anerkannt ist, können 
die Zustiftungen und Spenden steuerlich voll geltend ge-
macht werden.

Für die Unterstützung der Abt Bonifaz Vogel-Stiftung 
danken Ihnen alle Schülerinnen und Schüler des Egbert-
Gymnasiums, die Mönche der Abtei und das Lehrerkol-
legium sehr herzlich. Für Rückfragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung.

	Bankverbindung: 
	Liga Bank Würzburg 

	 BLZ: 75090300 – Konto Nr.: 3015041

Unterstufentagesheim – vgl. beigefügten Flyer

Mittelstufentagesheim
Allgemeines
Es gelten in Fortführung die Grundregeln von Schule 
und Tagesheim. Zuständig sind Frau Barbara Schielke 
(Akzent: Pädagogisches) und Frau Uschi Knott (Allg.), 
die unsere Angebote im Haus koordiniert mit Förder-
stunden vielfältig verstärken. 
Anmeldungen
Schüler, der 7.-9. Jahrgangsstufe, die an der Nachmit-
tagsbetreuung interessiert sind, sollen das beiliegende 
Anmeldeformular verbindlich bis Montag, 26.09.2011, 
im Sekretariat bei Frau Mahler abgeben. Bereits in der 
ersten Schulwoche beginnt die geregelte Nachmit-
tagsbetreuung. Auch spätere Anmeldungen sind nach 
Rücksprache mit der Tagesheimleitung möglich.
Die Anmeldung (35 € pro Tag/Monat) ist für das ge-
samte Schuljahr 2011/2012 (Mitte September 2011 bis 
Ende Juli 2012) gültig. Eine Abmeldung zum Schulhalb-
jahr ist nur in dringenden Fällen möglich. 

TERMINVORMERKUNGEN  
Hinweis in eigener Sache
Am Freitag den 23.09.2011, endet der gesamte Unter-
richt um 13.00 Uhr. An diesem Tag findet kein Nachmit-
tagsunterricht und kein Tagesheim statt – Ausnahme: 
Instrumentalunterricht.  Es gibt auch kein Mittagessen. 

Instrumentalschule
Die Einteilung erfolgt in den ersten Schultagen. 
Der reguläre Instrumentalunterricht beginnt am Mo., 
den 19.09.2011.



- 9 -

Jahrgangsstufentests
Di., 27.09.2011: 	 6. Jahrgangsstufe Deutsch
	 8. Jahrgangsstufe Mathematik
	 10. Jahrgangsstufe Englisch
Do., 29.09.2011:	 6. Jahrgangsstufe Latein/Englisch
	 8. Jahrgangsstufe Deutsch
	 10. Jahrgangsstufe Mathematik 
				  
Klassenelternabende 
Wir bitten Sie, diese Informationen als schriftliche Ein-
ladung zu verstehen und die Termine in Ihrem Kalender 
vorzumerken. 
•	 5. Jgst.: 	 Do., 06.10.2011, 19.30 Uhr, Aula
•	 6. Jgst.: 	 Do., 13.10.2011, 19.30 Uhr, Aula
•	 7./8. Jgst.:	 Di.,  18.10.2011, 19.30 Uhr, Aula
•	 9./10. Jgst.:	Do., 20.10.2011, 19.30 Uhr, Aula
	 für Eltern der Tagesheimschüler Beginn bereits um 	
	 19.00 im Klassen- bzw. Gruppenzimmer

Sie haben vor der gemeinsamen Veranstaltung Gele-
genheit zum Gespräch mit dem Betreuer. 

Elternsprechtage - hier erhalten Sie  noch eine geson-
derte Einladung
	 Termine
•	 5./6. Jgst.: 	 11.11.2011, ab 14. 00 Uhr 
•	 7./8. Jgst.:	 25.11.2011, ab 14.00 Uhr
•	 9.-11.Jgst.:	 02.12.2011, ab 14.00 Uhr

Mitteilung des Kultusministeriums
Regelung der Sommerferien 2012-2104
Schuljahr 2011/2012: 
Sommerferien: vom 01.08.2012 bis 12.09.2012
Schuljahr 2012/2013: 
Sommerferien vom 31.07.2013 bis 11.09.2013
Schuljahr 2013/2014: 
Sommerferien vom 30.07.2014 bis 15.09.2014

Schulsamstage
Das Schuljahr 2011/2012 endet am Egbert-Gymnasium 
am Freitag, den  27.07.2012.
Bitte beachten: Aufgrund der vorgezogenen Sommerfe-
rien 2012 findet am Samstag, den 12.11.2011 und am 
Samstag, den 14.01.2012 Unterricht für die Klassen 5 bis 
12 statt von 8.15-13.00 Uhr.
Fahrtregelung: Die Kitzinger Nahverkehrsgesellschaft 
teilt mit, dass der von uns geplante Ferienbeginn im 
Schuljahr 2011/12 keine Einsparung bei der Beförde-
rungsleistung ergibt. Das bedeutet, wir müssen die Be-
förderung selbst organisieren, da lediglich auf der Linie 
Volkach-Münsterschwarzach eine passende Verbindung 
besteht. Wir bitten deshalb für diese beiden Tage nach 
Möglichkeit in Absprache Fahrgemeinschaften zu bil-
den.

Eine Terminübersicht für das 
1. Schulhalbjahr folgt in Kürze. 
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Kess-erziehen in der Pubertät oder Abenteuer Pubertät
kooperativ – ermutigend – sozial – situationsorientiert
Der Elternbeirat bietet wieder einen Elternkurs am Gym-
nasium an. Frau Elisabeth Amrhein vom Familienbund 
und der Katholischen Elternschaft wird den Kurs leiten.
Eltern sein ist schön – und manchmal ganz schön an-
strengend.
In einer gelassenen Haltung, die darauf vertraut, dass 
Jugendliche wie Eltern bereichert aus der Phase der Pu-
bertät herausgehen, werden deren anstrengenden wie 
schönen Seiten in den Blick genommen. Der Kurs unter-
stützt Väter und Mütter in dieser Zeit des Umbruchs und 
zeigt Wege, wie sie Jugendlichen in ihrem Selbstwertge-
fühl stärken, Grenzen respektvoll setzten und Kooperati-
onen entwickeln können. 
Der Kurs ist gedacht für Eltern mit Kindern in der 6. 
bis 9. Jahrgangsstufe; mit 10 bis 16 Teilnehmern, an 5 
Abenden mit je ca. 2,5 Stunden im Egbert-Gymnasium 
Münsterschwarzach, jeweils Montagabend um 19.30 
Uhr: 16.01./23.01./30.01./06.02./13.02.2012. 
Teilnahmegebühr 40,00 € für Einzelpersonen, 50,00 € für 
Ehepaare.
Auf Antrag unterstützt Sie der Elternbeirat bei der Finan-
zierung des Kurses.
Anmeldung formlos, aber schriftlich mit Name, Adresse 
und Telefonnummer an den Elternbeirat bis 16.12.2011. 
Bitte die Anmeldung im Sekretariat des Egbert-Gymnasi-
ums abgeben. 
Weitere Informationen unter www.kess-erziehen.de

Möglichkeit zur Mitarbeit und Unterstützung der Schule
1. Elternarbeit
Bei der ersten Klassenelternversammlung in diesem 
Schuljahr finden die Wahlen zum Klassenelternsprecher 
statt. Der Klassenelternsprecher ist Ansprechpartner 
für die Eltern und Bindeglied zum Elternbeirat. Die Klas-
senelternsprecher werden 1x jährlich zu den Elternbei-
ratssitzungen eingeladen. Der Elternbeirat unterstützt 
die Schule über die Elternspende auch finanziell, indem 
er Zuschüsse für Anschaffungen und Fahrten erteilt. Bit-
te unterstützen Sie daher durch Ihre Spende die Arbeit 
des Elternbeirates. 

2. Münsterschwarzacher Kreis e.V. (MSK)
Der MSK hat die Aufgabe, die Benediktinerabtei 
Münsterschwarzach in ihren erzieherischen und schu-
lischen Aufgaben zu unterstützen. Die zur Verfügung 
gestellten Mittel sind zweckgebunden für das Egbert-
Gymnasium zu verwenden. Die finanzielle Situation der 
Schule ist in den vergangenenen Jahren schwieriger 
geworden. Die Leistungen des Staates wurden ein
geschränkt. Die Zahl der klösterlichen Lehrkräfte ging 
zurück. Das Egbert-Gymnasium hat, bedingt durch das 
Schulkonzept (ganzheitliche Bildung), mit den vielfäl-
tigen und zusätzlichen Angeboten einen höheren Fi-
nanzaufwand als die staatlichen Schulen. Der jährliche 
freiwillige Beitrag zum Münsterschwarzacher Kreis e.V., 
der von Ihnen auf dem Personalblatt angekreuzt wurde, 
wird im Dezember von Ihrem Konto abgebucht. Darüber 
erhalten Sie eine Spendenquittung.

Vorsitzender Hermann Hadwiger
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Intensivierungsstunden und Förderstunden 
im Tagesheim
-	 An unserem Gymnasium werden alle Intensivierungs-

stunden, wie sie ursprünglich auch in den staatlichen 
Schulen vorgesehen waren, gegeben. Im Tagesheim 
wurden zudem Förderstunden in Absprache mit den 
Gruppenbetreuern eingerichtet. 

-	 Schüler und Eltern sollen darauf achten, diese Investi-
tion zu achten und sinnvoll zu nutzen. So können z.B. 
im Fach Deutsch notwendige Schreibprozesse beglei-
tet werden.

ZfU-Stunden
-	 Die Zeit-für-Uns-Stunden, rollierend über die Vormit-

tagsstunden der Schultage einer Woche, haben sich in 
den Klassen besonders dann bewährt, wenn sie von 
den Schülern vorab geplant und abgesprochen waren.

-	 Im kommenden Schuljahr werden Zeiten für den mög-
lichen Besuch der Mittagshore eingeplant.

Nachholschulaufgaben
-	 In den vergangenen Schuljahren wurde es im Zuge der 

G8 schwieriger, geeignete Termine für Nachholschul-
aufgaben zu finden.

-	 Mit diesem Schuljahr werden deswegen geregelt 
Sammeltermine anberaumt. z.B. an einem Mittwoch-
nachmittag pro Monat. 

Nun hoffen wir, dass wir Sie mit soviel Informationen 
nicht erschlagen haben und wünschen Ihnen und Ihrem 
Kind einen guten Einstieg in das neue Schuljahr.

Verschiedenes 
Aktiv-Fitness-Meile – Projekt der Q11
Zusammen mit dem Benediktslauf wird am 20.09.2011 
die Aktiv-Fitness-Meile, die in den Sommerferien vom P-
Seminar Sport der Q11 unter Leitung von Frau Höhn ge-
baut wurde, am Sportgelände eingeweiht. Die verschie-
denen Bereiche sollen unterschiedliche Muskelgruppen 
beanspruchen und den Sportunterricht abwechslungs-
reicher gestalten. Die Aktiv-Fitness-Meile ist auf die in-
dividuelle Leistungsfähigkeit jedes Schülers abstimmbar 
und deshalb eine sportliche Motivation für alle. Weitere 
Informationen finden Sie auf der Homepage der Schule 
oder der Schülerzeitung PEER. 

Felizitas-Chor lädt ein
Auch in diesem Schulhalbjahr lädt der Felizitas-Chor alle 
Eltern, Freunde und Interessierte zum Mitsingen ein. 
Höhepunkt der kommenden Chorsaison wird die Einstu-
dierung einer Orchestermesse von Hermann Schroeder 
(1904-1984) sein; wiederum werden Gottesdienste in 
der Abteikirche und im Umland musikalisch gestaltet. 
Die Proben finden ab 29.09.2011 donnerstags um 19.30 
Uhr im Musiksaal 2 des Egbert-Gymnasiums statt. 
Freude am Singen ist die wichtigste Voraussetzung für 
die Teilnahme – Herzlich willkommen! 
Rückfragen an Chorleiter Br. Julian, Tel. 09324-20353 
oder br.julian@abtei-muensterschwarzach.de

Impressum: 
Margit Mahler, Albert Heuring, Wolfgang Langmandel

Abteikonzert
Claudio Monteverdi 

Marienvesper 
mit dem Monteverdichor Würzburg 

und der Choralschola 
der Abtei Münsterschwarzach

  am Sonntag, den 02.10.2011, 16.00 Uhr 
in der Abteikirche Münsterschwarzach. 

Informationen über die Klosterbuchhandlung 
Tel. 09324-20213

Blue Moon Orchestra 
- und immer wieder Swing

am Sonntag, den 16.10.2011, 19.30 Uhr, 

in der Sporthalle des Egbert-Gymnasiums

Informationen und Kartenreservierung 
über www.eventim.de


